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Fußball-Randspalte
Barça verneigt sich

Barcelona. Der FC Barcelona verneigt sich vor Fußballweltmeister Xavi: Nach
dem 549. Pflichtspiel für Barça stellte der am Sonntag den Vereinsrekord von
Migueli ein, der von 1973 bis 1989 das Barça-Trikot trug. »Das ist eine
unglaubliche Leistung. Er ist gerade einmal 30 – wenn er so weitermacht,
knackt er noch die 700«, sagte Trainer Josep Guardiola nach dem 2:1 gegen
UD Levante. Migueli war 38, als er zurückgetreten ist. Xavi war 1991 im Alter
von elf Jahren zu Barça gewechselt. Seither absolvierte er bislang 367
Ligaspiele und 110 Einsätze in der Champions League. (sid/jW) 

FIFA will nicht korrupt sein

Lausanne. Präsident Joseph S. Blatter hat auf die Bestechungsaffäre im Vorfeld
der WM-Vergabe für 2018 und 2022 reagiert und die Gründung eines Komitees
gegen Bestechung im Weltverband FIFA angekündigt. »Ich werde persönlich
dafür Sorge tragen, daß es in der FIFA keine Korruption gibt«, versprach
Blatter in der SonntagsZeitung in der Schweiz. Das Komitee soll die
Glaubwürdigkeit des Verbandes garantieren und für mehr Transparenz sorgen.
Der FIFA-Boß selbst will dem neuen Organ nicht angehören, um die
Unabhängigkeit des Ausschusses zu gewährleisten.

(sid/jW) 

Sun: Transfer von Dzeko perfekt

Wolfsburg/London. Der Wechsel des Wolfsburger Bundesliga-Torschützenkönigs
Edin Dzeko in die Premier League zu Manchester City nimmt immer konkretere
Züge an. Die britische Zeitung The Sun vermeldete am Montag Vollzug. Die
beiden Klubs, behauptete das Boulevardblatt, hätten sich auf eine Ablösesumme
von gut 31Millionen Euro geeinigt. Bislang war stets die Rede von 30 Millionen
Euro plus weiteren fünf Millionen, falls City die Champions League erreicht.
Der VfL dementierte den Bericht auf sid-Anfrage. (sid/jW)
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